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72. Jahrgang

Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,
 
um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vor-
ab zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, 
bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung.
 
Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke 
geben wir ohne Termin aus.
 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreich-
barkeitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14:00 Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder 
E-Mail an ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.
 
Am Schmutzigen Donnerstag (12.02.2026) ist die 
Ortsverwaltung geschlossen!
 
Die Rathaus-Mannschaft wünscht allen ä glückseligi 
Fasent!

Bürgersprechstunde
 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
mit vorheriger Terminabsprache

Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Freitag, 6. Februar 2026 Nummer 6

Öffnungszeiten der Postagentur
Montag, Mittwoch, Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag von 10:30 - 11:30 Uhr

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Wir sind donnerstags in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr 
für Euch da.
Kommt doch einfach zum Stöbern vorbei. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Euer Bücherei-Team

Information an alle Mitbürgerinnen  
und Mitbürger

Sollten Sie die Briefwahl für die Landtagswahl am  
08. März 2026 beantragen wollen, können Sie gerne 
die ausgefüllte und unterzeichnete Wahlbenachrichti-
gung entweder in der Ortsverwaltung abgeben oder in 
den Briefkasten der Ortsverwaltung einwerfen. Wir leiten 
diese dann gerne für Sie an das Bürgerbüro der Stadt 
Offenburg weiter.
 
Alternativ haben Sie die Möglichkeit Ihren Wahlschein 
online zu beantragen. Bitte nutzen Sie folgenden Link 
zur Beantragung Ihres Wahlscheins: https://briefwahl.
komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/
wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag_neu/
index?ags=08317096
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 6. Februar 2026
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Straße 33, Appenweier
Samstag, 7. Februar 2026
Schwarzwald-Apotheke, Gartenstr. 16, Gengenbach
Sonntag, 8. Februar 2026
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, Zunsweier 
Montag, 9. Februar 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43, Offenburg
Dienstag, 10. Februar 2026
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 
Mittwoch, 11. Februar 2026
Hilda-Apotheke, Hildastr. 69, Offenburg
Donnerstag, 12. Februar 2026
Delta-Apotheke, Heimburgstr. 1, Offenburg (Albersbösch)
Freitag, 13. Februar 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 75, Kehl
Samstag, 14. Februar 2026
Delta-Apotheke, Zeller Straße 31, Offenburg
Sonntag, 15. Februar 2026
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3, Offenburg

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei  110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit   112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich)  19222

Dorfhelferinnenstation Hohberg - Zunsweier
Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.
Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870

Sprechzeiten:
Montag:  08:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:   08:00 - 12:30 Uhr und nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Familienpflege in Offenburg/Zell-Weierbach, Hohberg 
und Durbach sowie vertretungsmäßig der Stationsgebiete 
Friesenheim, Lahr und Schuttertal 
Unterstützung für Familien und Kinder bei Krankheit, Kur 
oder Entbindung

Einsatzleitung Samantha Stürz 
Mobil: 0176/17612630 
Samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de
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Straßensperrung während der Zunsweierer 
Dorff asent

Anlässlich der Zunsweierer Dorffasent sind folgende 
Straßenabschnitte für den Durchgangsverkehr gesperrt:

Die Hofweierstraße ist im Zeitraum vom 14.02.2026, 
09:00 Uhr bis 16.02.2026, 14:00 Uhr voll gesperrt. Der 
Verkehr wird über die Franz-Philipp-Straße und Mittel-
feldweg umgeleitet.

Am Sonntag 15.02.2026, ist die Umzugsstrecke Mi-
chael-Armbruster-Straße, Geroldsecker Straße bis 
Am Kirchberg, östl. Geroldsecker Straße bis Alte 
Schulgasse und Geroldsecker Straße bis Rathaus 
von 11:00 Uhr – 11: 45 Uhr voll gesperrt.
Die Straßen werden gesperrt sobald sich der Umzug 
aufstellt, er durchgeführt und aufgelöst wird. Nach dem 
Umzug werden die Sperrgeräte nach und nach zurück-
gezogen.

Am Montag 16.02.2026 findet von 19:00 Uhr bis 01:00 
Uhr die Straßenfastnacht statt. Es sind keine Stra-
ßen gesperrt. Bitte passen Sie ihre Geschwindigkeit auf 
Grund von „Narrentreiben“ an.

Der Rathausplatz ist von Mittwoch 11.02.2026 bis 
Mittwoch 18.02.2026 gesperrt. Nur die Parkplätze im 
hinteren Teil sind zugänglich.

Die Ortsverwaltung unterstützt diese Brauchtumspflege 
und bittet die betroffene Anwohnerschaft für die eventu-
ell auftretenden Behinderungen um Verständnis.

Ortsverwaltung Zunsweier

Öff nungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.

Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung:  
• Grünabfälle

Gebührenpflichtig:     
• Erdaushub 26,- EUR je m³
• verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³

Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.
*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

Jugendarbeit Zunsweier

Jeweils dienstags und samstags
7:30 Uhr bis 13 Uhr

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

Landratsamt

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstun-
de. Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Ge-
nesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychi-
atrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und un-
terliegen der Schweigepflicht. Im Ortenaukreis gibt es fünf 
Standorte, die frei wählbar sind. Mehr Information zu den 
einzelnen Beratungsstellen gibt es unter www.ortenaukreis.
de. 
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Lebensmittelhygiene und Vermarktung ohne Kenn-
zeichnungsfehler für Direktvermarkter 
Kostenfreies Weiterbildungsseminar des Landratsamts
Das Landratsamt Ortenaukreis bietet am Dienstag, 24. 
Februar, ein kostenloses Seminar für landwirtschaftliche 
Direktvermarkter an. Die Präsenzveranstaltung zum Thema 
„Lebensmittelhygiene und Vermarktung ohne Kennzeich-
nungsfehler“ wird vom Landwirtschaftsamt in Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung organisiert und findet von 14 Uhr bis ca. 17 
Uhr in der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg (Landwirt-
schaftsamt) statt. „Direktvermarktende Betriebe unterliegen 
der Pflicht zur Einhaltung der geltenden Hygienebestim-
mungen. Personen, die Lebensmittel erzeugen, verarbeiten 
und vermarkten, benötigen regelmäßig Schulungen zur Hy-
giene und dem Infektionsschutz“, erklärt Stefan Wechsel-
berger, Lebensmittelkontrolleur vom Ortenaukreis. „Beim 
richtigen Etikettieren sind eine Vielzahl von Bestimmungen 
zu beachten und man muss produktspezifisch vorgehen“, 
erklärt er. Dieses Seminar gilt als Wiederholungsbelehrung 
nach § 42/43 Infektionsschutzgesetz und der Lebensmittel-
hygiene-Verordnung. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist bis 20. Februar 2026 online über https://or-
tenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veran-
staltungen“ erforderlich.

Breites Unterstützungsangebot für Familien in der Psy-
chologischen Beratungsstelle Kehl
Neue Räumlichkeiten und vielfältige Angebote im Jahr 2026
Die Psychologische Beratungsstelle Kehl stellt Familien 
im Jahr 2026 ein breites Unterstützungsangebot zur Ver-
fügung. In den neuen Räumen im Landratsamt-Gebäude 
in der Hafenstraße 1a in Kehl richtet sich das kostenfreie 
Angebot an Eltern, Kinder, Jugendliche und andere betreu-
ende Bezugspersonen aus dem Raum Kehl. Ziel ist es, Fa-
milien bei Erziehungsfragen, Entwicklungsprozessen und 
belastenden Lebenssituationen zu begleiten. Neben den 
etablierten Unterstützungsformen wird das Programm kon-
tinuierlich weiterentwickelt. „Wir möchten neben den klas-
sischen Beratungsangebote für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien auch weitere Angebote in Kehl etablieren, von denen 
Familien mit verschiedenen relevanten Themen profitieren 
können“, so Daniel Schäfer, Leiter der Beratungsstelle. Ein 
wichtiger Baustein ist die Elternschule, die als mehrteilige 
Vortragsreihe angeboten wird. Eltern sehen sich im Fami-
lienalltag immer wieder mit unterschiedlichen Herausfor-
derungen konfrontiert. „Wir bieten insgesamt wieder fünf 
Abende aufs Jahr verteilt an, an denen Eltern Informationen 
zu ausgewählten Themen inklusive Austauschmöglichkeit 
erhalten sollen. Das Angebot dient dazu, dass Mütter, Vä-
ter und andere Kinder betreuende Personen in ihrem Han-
deln im Familienalltag gestärkt werden“, erklärt Schäfer. Die 
Abende werden jeweils von Mitarbeitenden der Einrichtung 
gestaltet und finden von 18 bis 19.30 Uhr statt. Treffpunkt 
ist am Veranstaltungstag pünktlich am Eingang der neuen 
Räumlichkeiten. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Thematisch stehen 2026 folgende Abende auf dem Pro-
gramm:
Medien im Familienalltag (25. Februar)
Schlaf in der Familie (22. April)
Was Kinder bei der Trennung von Eltern brauchen (17. Juni)
Umgang mit Wut (30. September)
Ängste in der Familie (18. November)
Im laufenden Jahr werden mehrere Gruppenangebote um-
gesetzt, die Familien in unterschiedlichen Lebenssituati-
onen unterstützen. Dazu gehört ein Angebot für Eltern im 
Trennungs- oder Scheidungsprozess, bei dem die Bedürf-

Die Kontaktdaten für Kehl sind: ibb.kehl@ortenaukreis.
de, Telefon 01525-6828301
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist jeden 
zweiten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räumen 
des Diakonischen Werkes, Marktstraße 3, 77694 Kehl. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die nächste Sprechstun-
de ist am 9. Februar 2026.
Die Kontaktdaten für Lahr sind: ibb.lahr@ortenaukreis.de, 
Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist jeden 
zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räu-
men des Caritasverbands Vordere Ortenau e.V., Bismarck-
straße 82, 77933 Lahr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die nächste Sprech-
stunde ist am 12. Februar 2026.
 
 
Soziale Phobie – die Angst vor den Anderen
Betroffene planen Gründung einer Selbsthilfegruppe
Auf Initiative einer Betroffenen ist die Gründung einer 
Selbsthilfegruppe zum Thema Soziale Phobie für 18- bis 
30-jährige Betroffene (auch ohne ärztliche Diagnose) gep-
lant. „Ziel der Gruppe ist, einen geschützten Raum zu haben, 
in dem ein verständnisvoller, konstruktiver Austausch statt-
findet und sich Betroffene gegenseitig unterstützen können 
im Umgang mit sozialen Ängsten. Mit dem entsprechenden 
Verständnis kann man sich gegenseitig Mut machen und 
sich motivieren“, so die Initiatorin.
Die Treffen werden voraussichtlich alle zwei Wochen, don-
nerstags oder freitags ab 17:30 Uhr in Kehl oder Offenburg 
stattfinden. Wann und wo genau wird mit allen Interes-
sierten gemeinsam beim Gründungstreffen festgelegt. Die 
Gruppengröße ist auf maximal zehn Personen begrenzt. Be-
troffene, die sich für diese neue Gruppe interessieren, beim 
Gründungstreffen
dabei sein wollen oder weitere Informationen wünschen, 
können sich bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis melden: telefonisch unter 0781 
805 9771 oder per E-Mail unter selbsthilfe@ortenaukreis.de.

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Kindern mit ADHS
In Lahr soll aus der Initiative einer betroffenen Mutter heraus 
eine Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von Kin-
dern mit ADHS gegründet werden: „Als Mutter eines zehn-
jährigen Jungen mit ADHS weiß ich, wie herausfordernd 
der Alltag sein kann und wie wichtig es ist, einen Ort für 
Austausch und Verständnis zu haben“, erklärt sie. „Deshalb 
möchte ich in Lahr eine Selbsthilfegruppe gründen, die allen 
betroffenen Eltern offensteht – für Gespräche, gegenseitige 
Unterstützung und gemeinsames Miteinander. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn sich Eltern aus Lahr und Umgebung 
melden, die den Austausch suchen und den Raum dafür 
schätzen.“ In dieser Gruppe sollen Angehörige sich gese-
hen fühlen und einen Ort finden, an dem man offen über 
die Alltagssituationen, die das Leben mit ADHS mit sich 
bringt, sprechen kann, ohne Angst vor Ausgrenzung oder 
Unverständnis haben zu müssen. Oft hilft schon das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Sollten Schwierigkeiten bestehen, eine 
passende Kinderbetreuung zu finden, sind in dieser Gruppe 
auch Kinder von 6 bis15 Jahren willkommen. Wer sich hier 
angesprochen fühlt und Interesse hat, erhält weitere Infor-
mationen bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des 
Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9771 oder per E-Mail 
unter selbsthilfe@ortenaukreis.de.
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nisse des Kindes im Mittelpunkt stehen. Eltern erhalten 
dabei Orientierung, worauf sie in dieser herausfordernden 
Phase achten sollten und was ihr Kind besonders braucht. 
Eine Wiederholung des Angebots ist für Ende des Jahres 
vorgesehen. Darüber hinaus wird eine Gruppe für Kinder im 
Alter von sieben bis zwölf Jahren angeboten, die von einer 
Trennung der Eltern betroffen sind. Ziel ist es, die Kinder in 
ihrem Gefühlschaos zu stärken und sie spielerisch dabei zu 
unterstützen, einen besseren Umgang mit der Trennung der 
Eltern und der neuen Familiensituation zu entwickeln. Der 
Start ist bei Erreichen einer Mindestteilnehmerzahl voraus-
sichtlich für April vorgesehen. Ab April soll zudem eine Ent-
spannungsgruppe für Jugendliche unter dem Titel „Ich geh 
mal chillen“ beginnen. Jana Wagner und Viola Bertschinger 
aus dem Team berichten, dass sie mit dem Angebot Jugend-
liche im Alltag stärken und gemeinsam mit ihnen Ansätze 
erproben möchten, die zu weniger Stress im jugendlichen 
Leben beitragen. Anmeldungen für die Gruppenangebote 
sind telefonisch und per E-Mail möglich. „Natürlich liegt 
unser Hauptaugenmerk neben den spezifischen Angebo-
ten weiterhin auf der klassischen Beratung für Familienmit-
glieder“, betont Schäfer. Termine für Beratungsgespräche 
können während der Servicezeiten des Landratsamtes te-
lefonisch vereinbart werden.
Weitere Informationen zu den Angeboten gibt es telefonisch 
unter 07851 / 9487 5300 oder per E-Mail an pb.kehl@or-
tenaukreis.de

Öffnungszeiten des Landratsamts Ortenaukreis über 
Fastnacht
Die Dienststellen des Landratsamts Ortenaukreis in Of-
fenburg, Achern, Kehl, Lahr, Haslach und Gengenbach, 
einschließlich der Kfz-Zulassungsbehörden, sind am Don-
nerstag, 12. Februar 2026, Montag, 16. Februar 2026 sowie 
Dienstag, 17. Februar 2026, jeweils nachmittags geschlos-
sen. Abweichend hiervon bleiben die Dienststellen in 
Wolfach am Rosenmontag ganztags geschlossen.

Schulen�/�Weiterbildung

Klosterschulen Unserer Lieben Frau Offenburg  
Mädchengymnasium & Mädchenrealschule

Das christliche Profil und unsere Atmosphäre prägen un-
sere Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie Schule 
in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. 
Einen ersten Eindruck und weitere Informationen vermittelt 
die Homepage der Schule www.klosterschulen-offenburg.
de. 
Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir wie folgt an: Tag der offenen Tür: Samstag, 28. 
Februar 2026 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Es erwarten Sie 
Mitmachaktionen, Schulhausführungen und Informationen 
der Schulleitung.
Anmeldegespräche: Montag, 2. März 2026 von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr und Dienstag, 3. März 2026 von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr. Telefon: 0781/91 91 66 000; E-Mail: sekretari-
at@klosterog.de

Astrid-Lindgren-Schule Offenburg
Einladung zum Nachmittag der offenen Türen der Wer-
krealschule, Montag 23.02.2026, 14:30 Uhr - 15:40 Uhr 
Liebe Viertklässler, sehr geehrte Eltern, wir laden euch/Sie 
herzlich zu unserem Nachmittag der offenen Türen ein.  

An diesem Tag möchten wir lebendige Eindrücke vom Un-
terrichten und Lernen an unserer Schule vermitteln.  
Außerdem gibt es  
• Informationen der Schulleitung  
• Informationen der Schulsozialarbeit  
• Schulhausführungen  
•  Praktische und kreative Einführungen in die verschiedenen 

Unterrichtsfächer  
• Mensaführung  

Offene Ganztagesschule: Wir sind Lebens- und Lernort zu-
gleich. Gegenseitige Achtung und Wertschätzung sind uns 
sehr wichtig. Unsere bunte Zusammensetzung sehen wir 
als Chance. Du kannst dich bei uns nach deinen individu-
ellen Fähigkeiten entwickeln. 
Eine offene und freundliche Schulgemeinschaft freut sich 
auf dich! Anschrift: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Tel: 
0781/92140, E-Mail: poststelle@04155342.schule.bwl.de, 
Homepage: www.AL-Schule-OG.de 
 
Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir folgende Anmeldetermine an: 
Montag, 9. März bis Donnerstag, 13. März 2026, von 8.00 
bis 12.00 Uhr 
Adresse: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Telefon 
0781/92140, poststelle@04155342.schule.bwl.de 

Tag der offenen Tür am  
Grimmelshausen-Gymnasium Offenburg

Einladung zum Tag der offenen Tür am Grimmelshau-
sen-Gymnasium 
Samstag, 21. Februar 2026, 9.00 h bis 13.00 h 
Das Offenburger Grimmelshausen-Gymnasium lädt zum 
Tag der offenen Tür ein. Die Schulgemeinschaft bietet ein 
unterhaltsames Programm für Eltern und Kinder. Informa-
tionen zum besonderen Schulprofil erhalten Sie durch den 
Schulleiter Herrn Wilfrid Arens. Für die Viertklässler bieten 
wir eine Schulhausrallye und kurzweilige Aktivitäten in ver-
schiedenen Workshops, die von Schülern und Lehrkräften 
gestaltet werden und einen Einblick in das Schulleben ver-
mitteln. Unsere Elterngruppe „Gesundes Frühstück“ lädt 
zum Frühstücken im Foyer der Schule ein. Parkmöglich-
keiten in Schulnähe gibt es am Freizeitbad Offenburg, am 
Ritterhausmuseum und in den Parkhäusern „Alt-Offenburg“ 
und „Forum Offenburg“. Weitere Informationen unter: www.
grimmelshausen-gymnasium.de 

Schiller-Gymnasium Offenburg
Das Schiller-Gymnasium informiert
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
und alle Interessierten herzlich ein zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 28.02.2026 von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Musik-AGs)
• unsere modernen naturwissenschaftlichen Räume
Um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr informiert die Schulleiterin 
Birgit Seitz im Schillersaal die Eltern zu den Profilen und 
Zügen. Gleichzeitig können die Kinder die Schule kennen-
lernen. Für die Kinder: möglichst Sportschuhe mitbringen.
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Herren Vorbereitungsspiel
19:15Uhr – Sportplatz Rammersweier 
FV Rammersweier 2 – SV Zunsweier
 
Mittwoch, 11.02.2026
C-Junioren Vorbereitungsspiel
17:30Uhr – Sportplatz Diersburg 
SG Diersburg – SG Ortenberg 2

Sportverein Abteilung Handball
SV Zunsweier, Abteilung Handball
SV Zunsweier ist bereit für das Spitzenspiel
Handball-Landesligist SV Zunsweier machte am Sonntag-
abend mit dem 24:19 (15:10)-Erfolg beim TSV Alemannia 
Freiburg-Zähringen II beste Werbung für das Spitzenspiel 
am kommenden Samstag (19.30 Uhr) in der heimischen 
Sporthalle gegen Tabellenführer HSG Ortenau Süd. Gegen 
die offensive Abwehr der Gastgeber, die bisher zu Hause 
ungeschlagen waren, spielte der SVZ zunächst sehr gedul-
dig und ließ keine Hektik aufkommen. Schon da war klar, 
dass beide Abwehrreihen in dieser Partie dominieren wür-
den. Der Dosenöffner glückte dann Simon Elicker mit dem 
1:0 für Zunsweier nach fünf Minuten. SVZ-Torwart Johannes 
Wolf kam mit guten Paraden gleich ins Spiel, zudem drückte 
Zunsweier aufs Tempo und zog auf 8:3 (13.) davon. Auch 
eine kleine Schwächephase brachte den Gast nicht aus dem 
Tritt, der so zur Pause mit 15:10 in Führung lag. Zu Beginn 
der zweiten Hälfte fehlte dem SVZ dann etwas die Durch-
schlagskraft, doch die Abwehr stand weiterhin richtig gut, 
sodass die Gastgeber keinen Boden gut machen konnten. 
Im Gegenteil: Zunsweier zog auf und davon. Groß war der 
Jubel, als dem starken Alexander Weber, der in der Abwehr 
einen super Job machte und vorne am Kreis immer wieder 
von seinen Kollegen gesucht worden ist, mit seinem vierten 
Treffer die 21:14-Führung (48.) glückte. Freiburg-Zähringen 
hat zwar noch mal alles versucht, konnte dem Spiel aber 
keine Wende mehr geben. Groß war schließlich der Jubel 
bei den Akteuren des SV Zunsweier, die mit dem 24:19-Er-
folg Tabellenplatz zwei verteidigen konnten und nun dem 
Spitzenspiel gegen Tabellenführer HSG Ortenau Süd ent-
gegenfiebern.
FR-Zähringen II – Zunsweier 19:24 (10:15)
Zunsweier: Schwaderer, Wolf Schmelz, Weber 4, Elicker 5, 
Karcher 6, Obergfell 3, M. Möschle, Scharte 1, Alobid, Feißt 
1, Kimmig, Oberle 3, Ehmüller 1.

Jubel bei den Spielern des SVZ nach dem Auswärtssieg in 
Freiburg. 

Foto: Verein 

Eichendorff-Gemeinschaftsschule Offenburg 
Tag der offenen Gemeinschaftsschule 
Unter dem Motto „ausprobieren – informieren – kennenler-
nen“ können Eltern und Kinder der 4. Klassen am Freitag, 
20.02.2026, von 15.00 bis 18.00 Uhr die Eichendorff-Ge-
meinschaftsschule Offenburg erkunden und erleben. Lern-
begleiter, pädagogisches Personal, Eltern und Schülerinnen 
und Schüler haben ein vielseitiges Programm vorbereitet, 
das Einblicke in das pädagogische 
Konzept der Gemeinschaftsschule ermöglicht. Neben In-
formationen zu möglichen Abschlüssen und Anschlüssen 
stehen Mitmachangebote im Mittelpunkt, die den Unter-
richtsalltag erlebbar machen. Angebote aus dem freizeitpä-
dagogischen Bereich ergänzen das Programm. Besonders 
freuen wir uns, erstmals nach Abschluss der Sanierung 
unsere Fachräume präsentieren zu können. Ein Elterncafé 
lädt zum Verweilen und zum Austausch ein. Eichendorff-
Gemeinschaftsschule Offenburg, Drosselweg 2, 77656 Of-
fenburg, Weitere Informationen unter: www.eichendorff-
schule-offenburg.de 

Fachschule für Elektrotechnik  
(Technikerschule) Lahr

Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen  mit  minde-
stens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet 
der Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elek-
trotechnik eine Qualifizierung zum/r Staatlich geprüften 
Techniker/in der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem 
erfolgreichen Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die 
Fachhochschulreife. Durch ein attraktives Profil mit den 
Themenschwerpunkten Automatisierungstechnik unter 
Einbeziehung von Industrie 4.0 können Sie dieses Ziel in 
zwei Jahren Vollzeit erreichen. Beginn ist der 14. Septem-
ber 2026. Am 26. Februar 2026 findet in unserem Neu-
bau ein Informationsabend statt. Beginn ist um 18:00 Uhr, 
Raum C1.03 (Eingang Mietersheimer-Hauptstraße). Wei-
tere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821 / 95449-2600 
und  www.gs-lahr.de

Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Jugendfußball
Spielprogramm Abteilung Fußball
 
Samstag, 07.02.2026
B-Junioren Vorbereitungsspiel
12:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg 2 – FV Bad Rotenfels 2
 
C-Junioren Vorbereitungsspiel
14:00Uhr – Sportplatz Ortenberg  
SG Ortenberg – SG Gem. Willstätt
 
Sonntag, 08.02.2026
B-Junioren Vorbereitungsspiel
12:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg – SG Würmersheim

Dienstag, 10.02.2026
C-Junioren Vorbereitungsspiel
18:00Uhr – Sportplatz Ortenberg 
SG Ortenberg – SG Acher-Rench
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2. Mannschaft feiert Auswärtssieg
Auch die 2. Mannschaft des SV Zunsweier hatte am vergan-
genen Wochenende Grund zum Jubeln und feierte einen 
36:33- Auswärtssieg bei der SG Hornberg/Lauterbach/Tri-
berg. Dadurch kletterte der SVZ II in der Tabelle der Bezirks-
liga, Gruppe Nord auf den 8. Tabellenplatz (12:12 Punkte). 
Am Samstag empfängt die SVZ-Reserve um 15:15 Uhr den 
Tabellenzweiten SG Scutro II in der Sporthalle Zunsweier 
und freut sich über die Unterstützung seiner Fans.
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg - SV Zunsweier: 33:36 
(18:15)
SV Zunsweier II: Moritz Kimmig (8), Hasan Alobid (7), Jo-
hannes Huber (7), Luca Hilberer (3), Leon Scharte (3), Phi-
lipp Duregger (2), Max Faller (2), Sebastian Simon (2), Louis 
Huber (1), Dirk Weghaupt (1), Fabian Brüderle, Maximilian 
Herp, Max Mild, Jonas Zapf

SVZ empfängt Ortenau Süd zum Spitzenspiel
Das absolute Topspiel der Landesliga steigt am Samstag 
um 19:30 Uhr in der Zunsarena. Die Handballer des SV 
Zunsweier (2. Tabellenplatz/18:8 Punkte) empfangen den 
Spitzenreiter HSG Ortenau Süd (19:7 Punkte). Hier trifft mit 
der HSG der stärkste Angriff der Liga (410 Tore in 13 Spielen) 
auf die stärkste Abwehr der Liga (333 Gegentore), die der 
SVZ bisher stellt. Wie im Hinspiel dürfen sich die Zuschauer 
sicherlich wieder auf ein spannendes Spiel freuen. Im Hin-
spiel war der SVZ fast das gesamte Spiel mit ein bis zwei 
Toren dran, am Ende gingen dem SVZ aber die Körner aus 
und man unterlag noch mit 33:28.
Ortenau Süd stellt eine unangenehme und gute Abwehr, 
hier muss der SVZ im Angriff beweglich agieren und tech-
nische Fehler und Fehlwürfe vermeiden, um die HSG nicht 
ins Tempospiel kommen zu lassen. Trainer René Junker 
hofft, dass die angeschlagenen Spieler bis zum Wochenen-
de wieder fit werden, damit er vor allem in der Abwehr wie-
der mehr Alternativen als zuletzt hat. Junker und sein Team 
freuen sich auf das Topspiel, auf eine volle Halle, gute Stim-
mung und die lautstarke Unterstützung ihrer Fans.

SG-Damen mit Heimspiel in der Zunsarena
Mit einer kämpferisch starken Leistung präsentierten sich 
die Damen der SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunsweier am 

vergangenen Samstag in der Freiburger Jahnhalle. Trotz 
großer Moral und einer über weite Strecken überzeugenden 
Defensivarbeit musste sich das Team von Stefanie Räpple 
am Ende knapp mit 21:18 geschlagen geben. Trotz des ent-
täuschenden Ergebnisses überwiegen aus Sicht der SG-
Damen die positiven Aspekte. Auf dieser Leistung lässt sich 
aufbauen, um im kommenden Heimspiel (Samstag um 17:15 
Uhr in der Sporthalle Zunsweier) gegen die Reserve des TuS 
Schutterwald wieder erfolgreich zu sein. Kommt vorbei und 
unterstützt unser Team.
 
Die Spiele am kommenden Wochenende:
Sporthalle Zunsweier:
Samstag, 10:00 Uhr: 
JSG ZEGO weibl. D – HSG Dreiland
Samstag, 11:30 Uhr: 
JSG ZEGO weibl. A – Freiburger TS 1844
Samstag, 13:15 Uhr: 
SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunsweier Damen II – ASV Otten-
höfen II
Samstag, 15:15 Uhr: 
SV Zunsweier Herren II – SG Scutro II
Samstag, 17:15 Uhr: 
SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunsweier Damen – TuS Schutter-
wald II
Samstag, 19:30 Uhr: 
SV Zunsweier Herren – HSG Ortenau Süd
 
Brumatthalle Ohlsbach:
Samstag, 10:00 Uhr: JSG ZEGO gemischt E II – HRR Mei-
ßenheim/Nonnenweier/Ottenheim II
Samstag, 11:30 Uhr: JSG ZEGO gemischt E – HGW Hofweier
Samstag, 13:00 Uhr: JSG ZEGO männl. C II – JSG Scutro II
Samstag, 14:30 Uhr: JSG ZEGO männl. C – SG Hornberg/
Lauterbach/Triberg
Sonntag, 12:00 Uhr: JSG ZEGO weibl. E II – SG Altenheim/
Schutterwald III
Sonntag, 13:30 Uhr: JSG ZEGO weibl. C – SG Gutach/
Wolfach
Sonntag, 15:00 Uhr: JSG ZEGO weibl. B – SG Gutach/
Wolfach
Sonntag, 17:00 Uhr: JSG ZEGO männl. A – SG ERA
 
DJK Sporthalle am Sägeteich Offenburg:
Sonntag, 10:00 Uhr: ETSV Offenburg – JSG ZEGO weibl. E

Feuerwehr�Offenburg�
Abteilung�Zunsweier

Notruf nur im Ernstfall 
Leitungen für echte Notfälle freihalten
Ruf an, wenn sofort Hilfe nötig ist, z. B.:
• akute Lebensgefahr (Bewusstlosigkeit, Atemnot, starke 

Blutung)
• Herzinfarkt- oder Schlaganfall-Anzeichen
• schwere Unfälle, Brände, Explosionen
• Gewalt, Einbruch in dem Moment
• jemand ist stark gefährdet (auch du selbst)

Faustregel: Wenn Abwarten die Lage deutlich verschlim-
mern könnte. Wann lieber NICHT den Notruf wählen
• leichte Beschwerden oder schon länger bestehende Pro-

bleme
• Termin- oder Transportfragen
• allgemeine Infos („Was soll ich jetzt tun?“ ohne akute Ge-

fahr)
• Fehlalarme aus Neugier oder Testanrufe



8

Förderverein�der�Grundschule�
„Am�Römerbad“

Einladung zur Mitgliederversammlung des Förder-
vereins der Grundschule „Am Römerbad“ Zunsweier 
e.V. am  03. März 2026
Sehr geehrte Mitglieder und Förderer der Schule,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
findet am Dienstag, 03. März um 18:30 Uhr statt.
Wir treffen uns im Foyer der Sporthalle, Kleingäßle 9.
Auf der Tagesordnung stehen aktuell folgende Themen:
- Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands
-  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
-  Entgegennahme des Jahresberichts 2025 für das abge-

laufene Geschäftsjahr
-  Vorlage des Kassenberichts und Entlastung der Kas-

senprüfer
- Entlastung des Kassierers und des Vorstands
- Überblick und anstehende Maßnahmen 2026
- Wahl der Vorstandschaft

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch 
auf die Tagesordnung setzen kann (§ 13 Abs. 2 der Sat-
zung).
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Der Vorstand des Fördervereins
 
Kontakt bitte an: foerdervereinzunsweier@gmx.de

Narrenzunft�Buhneschäfe�
Zunsweier�e.�V.

Die Sammelwochen für unsere Kindertombola am Fress-
gass Sonntag enden diese Woche. Sollten wir Sie nicht an-
getroffen haben, Sie aber eine Spende vorbereitet haben, 
können Sie Ihre Spenden auch noch bei der Ortsverwaltung 
abgeben, wir haben hier einen Ablageort gerichtet. Wie die 
letzten Jahre auch lautet das Motto des Losstandes wieder 
„Von unseren Kindern für unsere Kinder“. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!
 
Langsam aber sicher starten wir in die Hauptfasent.
Am Donnerstag, den 12.02.2026 ist bereits der Schmut-
zige. Beginnen werden wir diesen Tag mit unserem Narren-
wecken. Los geht es am Rathausplatz um 06:00Uhr! Wir 
würden uns freuen Sie begrüßen zu dürfen, um mit uns ge-
meinsam durch die Straßen von Zunsweier zu ziehen und 
gemeinsam die Bevölkerung närrisch zu wecken. Nach dem 
Schulsturm wird um 11:11Uhr das Rathaus gestürmt und wir 
Narren übernehmen die Macht bis zum Aschermittwoch. 
Am Fasentsonntag ist um 11:00 Uhr unser Kinderumzug. 
Das diesjährige Motto lautet: "Wo de luegsch in alle Häfe, 
feiert mit uns 77 Jahr Buhneschäfe - zum Mond und zurück, 
wir feiern wie verrückt." Mit dem Einzug in die Hofweierstra-
ße eröffnet um ca. 12:00Uhr die Fressgass mit vielen Le-
ckereien. Hier sind folgende Anlaufstellen vorhanden:
• Spättlebeiz
• Weldis Bachstub
• Schlagerhölle
• Franzels Keller
• Hexenbude

Dafür besser: ärztlicher Bereitschaftsdienst     116 117
• Hausarzt, Polizei-Dienststelle (nicht Notruf)
So blockierst du die Leitung nicht
• ruhig bleiben, kurz & klar sagen: Was? Wo? Wie viele?
• auf Rückfragen warten, nicht einfach auflegen
• nur einmal anrufen (nicht mehrfach parallel)

Informationen über den Ausbildungsdienst:
 
Fr  06.02.26  19:00  Abteilungsversammlung
Mo 09.02.26 19:15  Übungsabend
Mi  18.02.26  18:00  Jugendfeuerwehr
Mo 23.02.26 19:15  Übungsabend
am Feuerwehrgerätehaus im Winkelvogtsgarten 7

„Hast du Lust auf Teamarbeit und möchtest aktiv hel-
fen? Komm einfach zum Ausbildungsdienst vorbei und 
werde Teil unseres Teams!“
„Ab 10 Jahren dabei: Entdecke Abenteuer, Teamgeist 
und echte Heldentaten in der Jugendfeuerwehr – Werde 
zum Lebensretter!“

info@feuerwehr-offenburg.de, 0781 919340
 
Weitere Infos auch im Internet unter: 
www.feuerwehr-offenburg.de
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• Schnitzel Ranch der Chorvereinigung
• Und neu: Allerlei Schlemmerei

An der Wirtschafts- und Straußenfasent am Rosenmontag 
werden wir, die Narrenzunft, Euch im Zelt auf dem Rathaus-
platz einheizen. Außerdem kann am Rosenmontag hier ge-
feiert werden:
• Leyenscher Hof (Geroldseckerstr. 18)
• Kuhstall (hinter Leyenscher Hof)
• Schlagerhölle (Hofweierstr.)
• Franzels Keller (Hofweierstr.)
• S‘ Bastiane Stall (Geroldseckerstr. 64)

Am Fasentdienstag lädt die Narrenzunft zur Kinderfasent 
auf dem Rathausplatz ein. Im Zelt hat unser Narresume ei-
niges für unsere Kinder im Dorf geboten: viele Spiele, le-
ckeres Essen und alkoholfreie Getränke. Parallel findet  
ab 14 Uhr auch wieder die Seniorenfasent in unserer ge-
mütlichen Narrenstube statt. Mit Livemusik kann hier  
geschunkelt und gesungen werden.
Am Abend werden wir die Fasentverbrennung durchführen.
 
Wo de luegsch in alli Häfe - iwwerall het's Buhneschäfe!
Die Narrenzunft Buhneschäfe e.V.

Musikverein�
Zunsweier

1. Altpapiersammlung 2026 am Samstag, den 
07.02.2026!
Die 1. Altpapiersammlung der Musikerinnen und Musiker 
findet am Samstag, den 07.02.2026 statt. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns auch diesmal unterstützen und Ihr Alt-
papier für uns sammeln. Bitte stellen Sie das Papier an 
den Straßenrand, wir holen es ab 9 
Uhr ab. Wir bedanken uns bereits heute herzlich für Ihre 
Unterstützung! Ihre Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Zunsweier e.V. 

Einladung zur Generalversammlung   
Sehr geehrte Mitglieder,  
zur Generalversammlung des Musikverein Zunsweier 
e.V.  und der Jungen Töne Zunsweier e.V. laden wir Sie 
herzlich am Samstag, den 07.03.2026 um 19 Uhr in das 
Foyer der Sporthalle (Kleingässle 9) ein.   
Die Tagesordnung lautet wie folgt:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Totengedenken  
3. Berichte der Vorstandschaft:  

• 1. Vorsitzender 
• Schriftführerin  
•  Kassierer mit Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung des Kassierers 
• Jugendleitung JuToZ 

4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft  
5. Ehrungen  
6. Nachwahl Jugendleiter:in 
7. Wünsche und Anträge  
 
Wir freuen uns, Sie an diesem Abend begrüßen zu dür-
fen!  Für die Vorstandschaft  
Michael Groß, 1. Vorsitzender  

Chorvereinigung��
Zunsweier

Das nächste VOLKSLIEDERSINGEN in ZUNSWEIER 
Wann? -  DIENSTAG, 10. Februar um 16:00 Uhr,  Wo?   -  im 
Foyer der Sporthalle, Kleingässle 9 
Lust zu singen? Volkslieder und anderi Lumbeliedli? Spaß 
haben? Dann sind Sie beim Volksliedersingen der Chorver-
einigung Zunsweier genau richtig! Jeden zweiten Dienstag 
im Monat treffen sich sangesfreudige Menschen zum Sin-
gen. Längst vergessene Lieder, aber auch bekannte Lieder, 
werden musikalisch begleitet. Liedermappen werden aus-
gegeben. Natürlich gibt es auch was um die Stimmbänder 
nicht austrocknen zu lassen und auch Kaffee und Kuchen, 
und noch mehr. 
Sind Sie dabei? Also, wir sehen uns am 10.02. 2026, gerne 
närrisch z.B. mit Hut? Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Be-
such, auch gerne nur zum Zuhören. Bis bald, ihre CHOR-
VEREINIGUNG ZUNSWEIER

Gemeinschaft�der�
HeimatfreundeHeimatfreunde Zunsweier e. V.

Mit den Nachwahlen konnten die Heimatfreunde Zunswei-
er wieder ihre Vorstandschaft vervollständigen. Der zweite 
Vorsitzende Franz Roser und Schriftführer Elmar Herb wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Kassierer Andreas Fahr war 
zurückgetreten. Neugewählt wurden Franz-Josef Sauer als 
Kassierer und Helmut Burg als Beisitzer. Er wird nach dem 
Rücktritt von Norbert Basler neuer Leiter der Arbeitsgruppe 
des Vereins.
Vorsitzender Manfred Vetter gab einen Überblick über das 
abgelaufene Jahr. Der Name des Vereins wurde vereinfacht. 
Man verzichtet künftig auf das Wort „Gemeinschaft“ sodass 
es jetzt nur noch Heimatfreunde Zunsweier e.V. heißt. Neu 
für die Mitglieder ist, dass künftig Jubilare erst ab dem 75. 
Geburtstag besucht werden. Die Ernennung zum Ehrenmit-
glied bleibt beim 80. Geehrt sollen auch aktive Mitglieder 
der Arbeitsgruppe für 5, 10 oder 15 Jahre werden.
Norbert Basler berichtete, dass die zehn Mann starke Ar-
beitsgruppe 670 Stunden gearbeitet hat. Rund 120 Ruhe-
bänke wurden gepflegt, das Gras gemäht. Wo Stufen zur 
Bank führen, mussten einige frisch gemacht werden. Zehn 
Bänke wurde komplett erneuert, dazu drei Sitzgruppen und 
der Tisch am Dr. Späneplatz. Pfade im Wald wurden freige-
halten und gepflegt, die Schächte von vier Brunnen regel-
mäßig gereinigt. Aufwendig war die Herstellung der Tisch-
platten aus den Brettern eines Baumstammes. Das Holz 
musste zurechtgesägt, gehobelt und zusammengeleimt 
werden, bevor es einen Anstrich gegen Fäulnis bekam. Zur 
Unterhaltung der Ruhebänke hat der Verein einen Vorrat an 
Latten gekauft. Diese wurden geschliffen und auf die rich-
tige Länge gesägt.
Ortsvorsteherin Monika Berger dankte den Vereinsmitglie-
dern für ihren Einsatz. Sie leisten viele Arbeiten, die der 
Bauhof nicht leisten könnte und hoffte, dass das auch in 
der kommenden Zeit geschehen kann. Norbert Basler über-
reichte sie ein Geschenk für seinen Einsatz als Leiter der 
Arbeitsgruppe.
Erstmals in der Vereinsgeschichte wurden die langjährigen 
aktiven Mitglieder der Arbeitsgruppe geehrt. Sie leisten eine 
sehr wertvolle Arbeit für den Verein und für das Dorf, so 
Vorsitzender Manfred Vetter. „Man sieht es der Gemarkung 
an, dass es Menschen gibt, die Zeit und Energie darauf ver-
wenden, die Natur zu pflegen und Erholungseinrichtungen 
instandhalten.
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Foto: Irmgard Stark 

Doch zwei Höhensiedlungen beiderseits der Römerstraße 
durch das Kinzigtal liegen vor unserer Haustüre. Oberhalb 
der Burg Ortenberg liegt der Kügeleskopf, als Bergsporn 
gut erkennbar. Hier konnten durch Begehungen Keramik 
und Bronzematerial die frühmittelalterliche Besiedlung be-
stätigt werden. Reste einer Befestigungsanlage zur Vertei-
digung, Werkzeugfunde und Keramikscherben wurden ge-
sichert. Blickkontakt von dort gibt es zu dem 3 km südlich 
gelegenen Gaisskopf bei Berghaupten oberhalb des Bag-
gersees. Gute Siedlungsbedingungen bot die 50 x 150 m 
fast ebene Fläche. Zahlreiches Fundmaterial fand sich auf 
der gesamten Bergkuppe. 1300 Einzelobjekte wie Eisen-
funde, Waffen, Lanzenspitzen, Äxte, Pfeile und Bolzenspit-
zen zeugen von Wehrhaftigkeit der hier ansässigen Krieger. 
Beile zur Holzbearbeitung, Schmiedewerkzeuge, Schlacken, 
Nägel, Schlüssel, Gürtelbronzen und Riemenzungen kamen 
zutage. Bei der archäologischen Ausgrabung 1994 fand man 
sehr hohe Phosphatkonzentrationen, die auf Viehställe und 
große Abfallhaufen organischer Abfälle deuten. Was wie-
derum auf eine längerfristige Besiedlung hinweist und die 
Frage nach einem saisonalen Militärlager in Frage stellt. 
Geringer Anteil an Frauenschmuck und Gefäßkeramik, 
sehr viel Material zum Wiedereinschmelzen und reichlich 
Schlackenfunde belegen den Schmiedebetrieb. Zwei Frag-
mente, die auf eine vermutlich enge Beziehung der beiden 
Höhensiedlungen hinweisen, sind „Vorzeigestücke“. Zwei 
Beschlagteile eines Gürtels der gleichen Machart, einer in 
Berghaupten, der andere in Ortenberg gefunden, könnten 
aus der gleichen Werkstatt stammen. Der Militärgürtel 
vom Gaisskopf zeigt einen Bären, der aus Ortenberg einen 
rehwildjagenden Löwen. Die dritte im Bunde der aleman-
nischen Siedlungen finden wir wahrscheinlich in Nieder-
schopfheim. Zwischen Diersburg und Zunsweier besitzen 
die Niederschopfheimer eine sich durchziehende Wald-
schneise. Dort auf der aussichtsreichen Höhe in der Nähe 
der Handwerkerhütte gibt es ebenfalls Spuren von Besiede-
lung und passende Funde. Leider gibt es hierzu noch keine 
detaillierten Berichte. Wir kennen allerdings in der Nähe von 
Niederschopfheim eine römische Straßenstation, die darauf 
hinweist, dass die Gegend schon zu Römerzeiten verkehrs-
technisch erschlossen war. Diese Infrastruktur wurde von 
den nachfolgenden alemannischen Siedlern genutzt. Dann 
gibt es nicht weit entfernt eine abgegangene Höhenburg, 
den Zixenberg. Vielleicht war das ebenfalls eine aleman-
nische Nachfolgesiedlung? Ihr seht, Ausflugsziele in die 
nähere Umgebung gibt’s in rauer Menge. Die Alemannen 
besiedelten unsere Region dauerhaft ungefähr 300 Jahre 
lang und gingen ins fränkische Königreich über. Die ale-
mannische Sprache und viele Bräuche haben jedoch die 
Zwischenzeit überdauert. Jetzt hätte ich noch gerne über 

Norbert Basler ist seit 2009 in der Arbeitsgruppe, leitete von 
2016 bis 2025 die Arbeitsgruppe. Er hielt die Gerätschaften 
instand, bereitete die Arbeitseinsatze minutiös vor, war sehr 
korrekt in seinen Abrechnungen. Sein Stellvertreter Elmar 
Herb ist seit 2020 dabei. Reinhard Bau trat 2019 in die Ar-
beitsgruppe ein, Arno Lienhard 2020. Franz Roser arbeitet 
seit 2010 mit und Albrecht Schäfer seit 2016. Albrecht Schä-
fer bringt bei umfangreichen Arbeiten immer wieder seinen 
Enkel als Helfer mit. Dank des großen Traktors mit Front-
lader hat er manche Arbeiten für die Helfer einfacher oder 
erst möglich gemacht.

Der Vorsitzende der Heimatfreunde Manfred Vetter ehrte 
langjährige Mitglieder der Arbeitsgruppe des Vereins. Von 
links: Manfred Vetter, Elmar Herb, Franz Roser, Reinhard Bau, 
Albrecht Schäfer, Norbert Basler, Monika Berger 

Foto: Manfred Vetter 

Zunsweierer Dorfgeschichte
... erzählt von Irmgard Stark
Zeitspuren
Drei uns angrenzende Ortschaften haben eines gemein-
sam. Sie besitzen aus Zeiten alemannischer Besiedlung 
dokumentierte Höhensiedlungen.
Alemannische Höhensiedlungen in Baden sind Zeugnisse 
der frühen mittelalterlichen Besiedlungen die entstanden, 
als die Römer im 3 Jhd. n. Chr. sich zurückzogen. Die Ale-
mannen besetzten diese Gebiete, die zuvor unter römischer 
Herrschaft standen. Wir wissen ja von den Zunsweirer Rö-
mern, die 93 n. Chr. hier ein Kastell und eine Badeanlage er-
bauten. Und zuvor schon, eine Schicht unter der römischen 
Bebauung, gab es Pfostenlöcher von Behausungen früherer 
Bewohner. Friesenheim, Rammersweier, Gengenbach, Of-
fenburg, im Kinzigtal: überall haben die Römer ihre Spuren 
hinterlassen. Nun begannen die Alemannen, befestigten 
Siedlungen auf Anhöhen und Hügeln zu bauen. Diese bo-
ten Schutz vor Angriffen und hatten strategische Vorteile 
durch die erhöhte Lage.  Sie dienten als Wohnorte für klei-
ne Stammesgemeinschaften, waren oft durch Palisaden, 
Gräben und Mauern gesichert. In der Nähe befanden sich 
landwirtschaftlich nutzbare Flächen und Wasserquellen. 
Insgesamt soll es über 60 Höhensstationen am Oberrhein 
geben, teils alemannenbesiedelt, teils älter (römische oder 
keltische Nutzung). Die größte Siedlung in unserem Raum 
ist der Zähringer Burgberg bei Freiburg. Auch Haslach im 
Kinzigtal mit seinem Galgenbühl könnte, bevor er mittelal-
terlicher Burgstall wurde, eine alemannische Besetzung ge-
wesen sein.
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die Höhensiedlung Staubenköpfle im Bellenwald berichtet. 
Ein aussichtsreicher Platz, gute Verbindung rechts und links 
zu weiteren Siedlungen, fruchtbare Gegend, schon straßen-
technisch durch die Römer erschlossen. Hat halt noch nie-
mand entdeckt!

Passende Gürtelschnallenteile aus Ortenberg und Berg-
haupten 

Foto: Irmgard Stark 

Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

Gottesdienste in St. Markus und St. Sixtus
Sonntag, 08. Februar 
09:00  Zunsweier  Eucharistiefeier 

Mittwoch, 11. Februar 
18:30  Elgersweier   Eucharistiefeier Wolfgang Clauss / 

und Angehörige 

Sonntag, 15. Februar 
09:00  Elgersweier   Eucharistiefeier mit neuen geistlichen 

Liedern 
 
www.kath-og.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier 
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an das 
Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100. Am Montag, 16. 
Februar ist das Pfarrbüro geschlossen.
 
 
Bibelgespräch im Pfarrzentrum Weingarten, Zell-Weier-
bach
Zum nächsten Bibelgespräch treffen sich die Teilnehmer 
am Mittwoch, 11. Februar, um 16 Uhr in der Hauskapel-
le des Pfarrzentrums Weingarten, Franz-Schmidt-Straße 
36. Im Mittelpunkt steht das Sonntagsevangelium vom 6. 
Sonntag im Jahreskreis, Mt 5,17-37 über die Erfüllung der 
Weisung Gottes und wie wir uns in Jesu Sinne verhalten sol-
len. Jesus sagt, er sei nicht gekommen, um das Gesetz und 
die Weisungen der Propheten aufzuheben sondern zu er-
füllen. Jesus erklärt „Gerechtigkeit“ ganz neu und zeigt auf, 
wie Gerechtigkeit zu leben sei. Dabei gibt er uns ganz viele 
unterschiedliche Beispiele an die Hand.
Starker Tobak für uns oder Hilfestellung hin zu einem besse-
ren Leben im Sinne Jesu zum Guten für uns selbst und allen 
Mitmenschen? Bitte bringen Sie, soweit vorhanden, eine Bi-
bel zum Bibelgespräch mit.

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal: 
Friedhofstr. 9, Diersburg
Evangelisches Pfarramt: Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, 
Tel. 07808-2248
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: gemeinde@des-guten-hirten.de, 
Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr: 
DE91 6829 0000 0005 0003 00
Pfarramtssekretärin Birgit Felsen, Pfarrer Kornelius Gölz, 
Diensthandy 0151-2885 4400, Kirchendienerin Annette Mo-
ser, 07808-1706
 
Freitag, 6. Februar
17:30 Uhr  Jugendkreis

Sonntag, 8. Februar (Sexagesimae) 
Wochenspruch: „Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht.“  (Hebr 3,5)
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Gölz) mit Taufe von Artjom 

Dodonov aus Oberschopfheim im Albert-
Schweitzer-Saal (Winterkirche) und Kinder-
gottesdienst. Kollekte: für Aufgaben in der ei-
genen Gemeinde

19:30   Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft in Ichen-
heim

Montag, 9. Februar
19:00 Uhr   ökumenischer Bibelkreis bei Fam. Liebrich in 

Zunsweier

Dienstag, 10. Februar
09:00-
12:00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
19:30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats

Mittwoch, 11. Februar 
09:00–
12:00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
15:30 Uhr  Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr  Singkreisprobe

Donnerstag, 12. Februar 
15:00–
17:30 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe

Mitarbeitenden-Dankeschön-Abend 
Wir laden Sie und Euch herzlichst ein zum miteinander 
Abendessen, zum dankbar Zurück- und Vorausschauen und 
einfach fröhlichen Zusammensein, am Freitag, den 27. Fe-
bruar 2026 um 18:00 Uhr im Albert-Schweitzer-Saal. Part-
ner sind mit willkommen! Wir bitten um Rückmeldung bis 
18. Februar im Pfarrbüro.

Goldene Konfirmation / Jubelkonfirmation 
Am 22. März 2026 plant die Gemeinde den Festgottesdienst 
für die Jubelkonfirmanden. Erstmals wird der "goldene" 
Jahrgang eingeladen, der am Sonntag Judika vor 50 Jahren 
konfirmiert wurde (das war in Diersburg am 04.04.1976).
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von 40 Künstler*innen aus der Sammlung Rainer Wild in 
Heidelberg zu sehen - und alle haben etwas gemeinsam: 
es geht um Früchte. Am Aktionstag in der Städtischen Ga-
lerie geht die ganze Familie gemeinsam auf Entdeckungs-
reise in der Ausstellung! Man trifft hier auf eine übergroße 
Himbeere aus weißem Marmor; auf als Orange, Birne und 
Melone getarnte Steine; samtig gemalte Pfirsiche oder eine 
riesige Stoffbanane! All das und noch viel, viel mehr gibt es 
zu entdecken. An kreativen Stationen direkt in den Räumen 
können Kinder und Erwachsene miteinander spielerisch 
Früchte in der Kunst erforschen. Schwimmen Zitronen? Wie 
fühlt sich eine Litschi an? Wer gewinnt im Frucht-Memory? 
Wie kann ein Früchte-Stillleben aussehen? Im Lesesessel 
kann man zwischendurch entspannen und sich in fruchtige 
Geschichten vertiefen oder man entdeckt die Ausstellung in 
einem Quiz. Im Kreativraum werden Steine zu Früchten und 
Postkarten farbenfroh in Collage-technik oder mit Buntstif-
ten für die Reise gestaltet. Die Aktionen finden durchge-
hend von 14-17 Uhr statt. Eintritt frei, 1€ Materialkosten (pro 
Person), keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 0781 82 
2040 oder per Mail an galerie@offenburg.de
 
fruchtig! Führung zur Ausstellung
 
Am Sonntag, den 8. Februar 2026 um 11 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie Offenburg zur Führung in der aktuellen 
Ausstellung fruchtig! ein. Saftig, knackig, süß, in den schil-
lerndsten Farben, voller Vitamine und Sonne – die Welt der 
Früchte beeindruckt durch ihre Vielfalt. Die Ausstellung 
„fruchtig!“ präsentiert über 40 Werke, die allesamt ein Motiv 
haben: die Frucht. Die Auswahl stammt aus der spezialisier-
ten Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers Dr. 
Rainer Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstlerinnen 
und Künstler des 20./21. Jahrhunderts, der Fokus der Aus-
wahl für Offenburg liegt auf der zeitgenössischen Kunst 
in der Sammlung. Die Schau ist eine vielschichtige Entde-
ckungsreise von heimischen und exotischen Fruchtsorten 
von Apfel bis Zitrone sowie künstlerischen Techniken von 
Malerei, Zeichnung über Skulptur, Installation und Video. 
Mitunter finden sich bei dem scheinbar „leichten“ Thema 
auch gesellschaftskritische Statements. So eröffnet die the-
matische Ausstellung einen ebenso farbenfrohen und sinn-
lichen wie auch tiefgründigen Einblick in die künstlerische 
Auseinandersetzung mit dem Thema. Mit Werken von u.a. 
Peter Anton, Fernando Botero, Francesco Clemente, Clau-
dia Comte, Salvador Dalí, Lucian Freud, Karin Kneffel, Alicja 
Kwade. Führung mit Constanze Albecker-Gänser, Gebühr 
8€, inkl. Eintritt. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Sams-
tag, den 7. Februar um 14 Uhr per Mail an galerie@offen-
burg.de oder per Tel. unter 0781 82 2040.
 
Reithalle Offenburg
 
Sonntag, 01.02.2026 um 19 Uhr, Blues Caravan 2026 auf 
Jubiläumstour in Offenburg
Der Blues Caravan rockt auch 2026 in seiner Jubliäums-
ausgabe die Reithalle Offenburg
Erst neulich feierte das international renommierte Blues- 
und Rocklabel „Ruf Records“ sein 30-jähriges Bestehen, 
nun ist die beliebte Live-Revue „Blues Caravan“ an der 
Reihe. Im Jahr 2026 geht die Show bereits zum 20. Mal auf 
Welttournee und kommt am Sonntag, 1. Februar um 19 Uhr 
in die Offenburger Reithalle. Die drei Headliner der Jubi-
läumsausgabe verkörpern eine spannende Mischung aus 
Erfahrung, großer Emotion und jugendlicher Frische. Die 
aus Kalifornien stammende Laura Chavez ist sicherlich die 
Bekannteste im Bunde. Sie weiß mit ihrer songdienlichen 
Rhythmusgitarre und ihren mitreißenden E-Gitarrensoli je-
des Publikum zu begeistern. Ihr exzellenter Ruf in der Sze-

Ebenfalls eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ihre Di-
amantene- (60 Jahre), Eiserne- (65 Jahre), Gnaden- (70), 
Kronjuwelen- (75) oder gar Eichenkonfirmation (80 Jahre) 
feiern. Wenn Sie nicht in Diersburg konfirmiert wurden, aber 
an der Goldenen- bzw. an der Jubiläumskonfirmation teil-
nehmen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 
07808 2248).
 
Winterkirche
Vom 25.1. bis 15.2. gilt für 4 Wochen „Winterkirche“. Wir fei-
ern unsere Gottesdienste im Albert-Schweitzer-Saal unter 
unserer Kirche. So werden erheblich Energiekosten gespart 
und die Umwelt geschont. Kindergottesdienst findet statt.
 
Täglich offene Kirche
Die Kirche Des Guten Hirten ist täglich geöffnet - verläss-
liche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 Uhr bis 16 Uhr

Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Kindersachen Flohmarkt KiTa Elgersweier

Foto: Kita Elgersweier 

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Städtische Galerie Offenburg
 
Familientag „Komm und schau!“
Am Sonntag, den 1. Februar 2026, lädt die Städtische Ga-
lerie Offenburg von 14 bis 17 Uhr herzlich ein zum Fami-
lientag „Komm und schau!“ ein – diesmal in der aktuellen 
Ausstellung fruchtig! In der Ausstellung sind über 40 Werke 
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ne wurde endgültig bestätigt, als sie 2023 den Blues Mu-
sic Award als „Best Instrumentalist – Guitar“ gewann – als 
erste Gitarristin überhaupt. Chavez wird im Rahmen des 
Blues Caravan zum ersten Mal als Solokünstlerin auf der 
Bühne stehen. Matthew Curry ist ein echter Geheimtipp 
für alle, die sich in der Blues- und Rockszene auskennen. 
Der US-Amerikaner steht seit über einem Jahrzehnt auf den 
Bühnen Nordamerikas und begeistert dort mit seinem un-
verkennbaren Sound zwischen Blues, Rock und Americana. 
Er teilte die Bühne mit echten Größen wie Peter Frampton, 
der Steve Miller Band, den Doobie Brothers oder Blackberry 
Smoke. Newcomerin im Bunde ist die Französin Elise Frank. 
Als Frontfrau der 2021 gegründeten Formation FRANK ist 
sie bereits bei namhaften Musikfestivals wie dem Cognac 
Blues Passions Festival und dem Rory Gallagher Internati-
onal Tribute Festival aufgetreten. Ihre Auftritte bei der an-
stehenden Caravan-Tour darf man mit Spannung erwarten.
 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Salmen Offenburg
Donnerstag, 19.02.2026, 12.30 Uhr, Kulturpause: Der 
Salmen als Fotostudio. Fotografie im 19. Jahrhundert
Am Donnerstag, den 19.02.2026 um 12.30 Uhr, lädt der 
Salmen zu einer Kurzführung über das Thema Fotografie im 
19. Jahrhundert ein. Ob Glühbirne, Eisenbahn oder Fotoka-
mera: Technik hält im 19. Jahrhundert in verschiedenen Le-
bensbereichen der Menschen Einzug. Rasant ändern sich 
Alltag, Lebensweisen und Wahrnehmung. Wo zuvor Ge-
mälde als Abbildung der Realität dienten, können nun auf 
einmal Maschinen detailgetreu Momente festhalten. Wie ist 
das möglich? Woher kam die Erfindung? Was bedeutete sie 
für die Menschen? Und wann kamen die Offenburger*innen 
in den Salmen, um sich zum ersten Mal ablichten zu lassen? 
In dieser Kurzführung gibt’s die Antworten! Kostenlos. Mit 
Lara Dörge. Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder 
salmen@offenburg.de
 
Museum im Ritterhaus
 
Donnerstag, 19.02.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr, Mission 
Wald. Ein grünes Abenteuer
Am Donnerstag, den 19.02.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder zwischen 7 
und 10 Jahre in der Naturkundeabteilung des Museums ein. 
Der Wald wird oft mit Naturverbundenheit, Unberührtheit 
und Lebensquelle in Verbindung gebracht. Aber auch er 
kann krank werden oder verschwinden, z.B. durch mensch-
liche Aktivitäten, Klimawandel oder Monokulturen. Wie 
funktioniert dieses komplexe Ökosystem? In diesem Kurs 
suchen die Kinder detektivisch nach Wegen, wie wir den 
Wald erhalten können, wie der Wald der Zukunft aussehen 
könnte und wie jeder Einzelne diesen auf dem Weg in eine 
grünere Zukunft unterstützen kann. Praktischer Teil: Eich-
hörnchen basteln. Kosten 4 €. Mit Margarita Galkin. Anmel-
dung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 
0781 82 2577.
 
Freitag, 20.02.2026, 14.30 – 16.30 Uhr, Naturkunde-Po-
dcast
Am Freitag, den 20.02.2026 um 14.30 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder und Jugendliche von 
10 – 15 Jahren in der Naturkundeabteilung ein. Habt Ihr Lust, 

Euch mit einem interessanten Thema rund um die Wald-
Land-Fluss-Ausstellung genauer auseinanderzusetzen und 
anderen Kindern davon zu erzählen? Und das als Podcast? 
Lernt bei uns wie man das Thema aufbereitet und im trans-
portablen Sound-Studio von Alexander Weigand Beiträge 
aufnimmt, einspielt und schneidet! Los geht’s, Band ab! Ko-
sten 4,50 €. Mit Alexander Weigand. Anmeldung bis Vortag 
14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577

bwlv Fachstelle Sucht  Beratung-Behandlung-
Prävention

Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“ 
Für alle, die ihre Vorsätze für das neue Jahr in die Tat um-
setzen möchten, beginnt am Mittwoch, 11. Februar 2026 
um 17:00 Uhr in der bwlv Fachstelle Sucht in Offenburg 
der Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“. Der Kurs 
richtet sich an Menschen, die ihren Alkoholkonsum reduzie-
ren möchten und für sich festgestellt haben, dass dies gar 
nicht so einfach ist. Der bewährte Kurs erstreckt sich über 
10 Gruppensitzungen und findet in der Grabenallee 5 in Of-
fenburg statt. Bei Bedarf können auch Einzelgespräche ge-
nutzt werden. Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480.

IHK Südlicher Oberrhein
Lehrlinge richtig ausbilden
Die Ausbildung von Lehrlingen steht im Mittelpunkt des 
vierten Teils der Kursreihe zur Vorbereitung auf die Mei-
sterprüfung. Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offenburg 
ab 4. März 2026 einen viermonatigen Kurs in Teilzeit 
an. Der Unterricht findet zu 40 Prozent in Präsenz und zu 
60 Prozent online statt. Die Kurszeiten: Montag und Mitt-
woch, jeweils von 18 bis 21.15 Uhr. Inhaltlich geht es um 
alles, was Handwerksmeister als Ausbilder wissen müssen: 
Worauf es bei der Auswahl der Lehrlinge ankommt, wie die 
Ausbildung abläuft, wie sie geplant wird und vieles mehr.
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen 
über das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte gibt die Ge-
werbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
 

Bundesagentur für Arbeit
Französische Berufsberatung - Grenzen überschreiten 
für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 12. Februar 2026 informiert die 
französische Berufs- und Studienberatung im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg in 
persönlichen Gesprächen von 10.00 bis 16.00 Uhr über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Es 
besteht auch die Möglichkeit zu einem Gespräch per Tele-
fon oder Videocall (ca. 45 Minuten). Die Oberrhein-Region 
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglich-
keiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen 
Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in 
Frankreich vertieft man zudem seine Kenntnisse der Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Interes-
sierte Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen 
Beratungstermin über das BIZ Offenburg vereinbaren: Tele-
fon +49 (0)781 93 93-247 oder über offenburg.biz@arbeitsa-
gentur.de. Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnum-
mer an, unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute 
Französischkenntnisse vorhanden sein. Weitere Informati-
onen: https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/su-
che/veranstaltungen/10000-2001652698-V
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Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Indianer weinen nicht! – Männer, Trauer und Tränen 
Wann: Samstag, 21.02.2026, 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr, Wo: 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau, 77652 Offen-
burg
Das Bild vom „starken Mann“ ist in der Gesellschaft weit 
verbreitet und prägt viele Männer oft seit ihrer Kindheit. 
Wie können sie Zugänge zur Trauer finden und mit ihrem 
Schmerz umgehen? Kaum ein Gefühl ist unter Männern ta-
buisierter als das Trauern. Trauer und Tod sind in unserer 
Gesellschaft oft ein Tabuthema, daher haben viele Männer 
nie gelernt, Gefühle wie das Trauern zuzulassen. Viele Män-
ner gehen anders mit Schmerz um und trauern anders als 
Frauen: Sie ziehen sich oft zurück, suchen gerne die Ein-
samkeit, greifen manchmal auch zum Alkohol oder stürzen 
sich in die Arbeit. Wenn Männer nicht trauern (können), 
bleiben die alten verletzenden Erfahrungen in ihnen stecken 
und sie werden verbittert, gefühllos, aggressiv oder depres-
siv. Erfahrungen haben gezeigt, dass viele Männer ihre ganz 
spezifischen Zugänge zum Phänomen der Trauer finden 
müssen und finden können.  
Mittels Vortrags, Gesprächen und Übungen, ermutigt das 
Seminar Männer, in einem geschützten Rahmen ihr Schwei-
gen über Trauer und Tod zu lösen. Zusätzlich wird im Se-
minar der Unterschied zwischen Trauer, Depression und 
Burnout aufgezeigt:
Wo hört das eine auf, wo fängt das andere an? Dietmar Krie-
ger, Dipl. Trauerbegleiter (AMB), Trauerpädagoge, Atem- & 
Körperpsychotherapeut, Supervisor (DFG & DGSV), Techn. 
Betriebswirt, Privatdozent. Anmeldung erforderlich! Kosten 
80 EUR,
Anmeldung bei der EEB Ortenau: Telefon: 0781 93222930, 
E-Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
Weitere Informationen zum Seminar gerne: Dietmar Krieger, 
Telefon: 0781 948 52 45, E-Mail: info@lebenswege.org

Caritasverband Vordere Ortenau e. V.
KESS erziehen – Abenteuer Pubertät 
Die Pubertät stellt Jugendliche wie Eltern vor neue Heraus-
forderungen. Diese sind für die Beteiligten nicht immer ein-
fach zu bewältigen.  Doch: Es ist eine Phase, die vorüber 
geht. Ein entscheidender Faktor für das eigene Erleben ist 
dabei, wie man auf diese Zeit schaut. Die Pubertät ist für alle 
Beteiligten ein Erlebnis, ein Aufbrechen in Unbekanntes – 
mit vielen Chancen.  
„KESS Pubertät“ schaut auf das „WIE“ des Miteinanders 
und geht im Einzelnen darauf ein:  
• wie Eltern Jugendlichen helfen können, ein positives Le-
bensgefühl sowie Selbstwertgefühl zu entwickeln,  
• wie Eltern respektvoll Grenzen setzen können,  
• wie Eltern Verhaltensweisen verstehen und angemessen 
reagieren können,  
• wie sie sich und den Jugendlichen ermutigen und  
• bei aller Abgrenzung auch Kooperationen entwickeln kön-
nen 
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Vor-
dere Ortenau bietet ab 16.04.2026 einen Elternkurs nach 
dem bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für 
Eltern mit Kindern von 10 bis 16 Jahren.  Der Kurs umfasst 4 
Elternabende zu folgenden Terminen (immer donnerstags):  
16.04.26 ; 23.04.26 ; 30.04.26 ; 07.05.26 jeweils von 19.30 bis 
22.00 Uhr.  
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in OGenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus 
gegenüber Telekom). Der Kurs ist für die Teilnehmenden 
kostenlos, da eine Finanzierung über das Landesprogramm 
„STÄRKE“ erfolgt. Geleitet wird der Kurs von Sabine und 
Christoph Benz. Es sind noch Plätze frei! Anmeldungen bit-

Berufsinformationszentrum (BiZ) nachmittags ge-
schlossen
Am „Schmutzigen Donnerstag“, den 12. Februar und am 
„Rosenmontag“, 16. Februar 2026 ist das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg nur bis 
12.00 Uhr geöffnet. Bereits vereinbarte Termine in der Agen-
tur für Arbeit Offenburg, deren Geschäftsstellen, sowie für 
die französische Berufsberatung an diesem Tag behalten 
ihre Gültigkeit und finden wie geplant statt. Telefonisch ist 
die Agentur für Arbeit wie gewohnt unter 0800 4 5555 00 
erreichbar und die online-Dienste https://www.arbeitsa-
gentur.de/eservices stehen uneingeschränkt zur Verfügung.

CDU-Stadtverband Offenburg
Beim Infostand der Offenburger CDU zur Landtagswahl 
und zum Bürgerentscheid am kommenden Samstag 7. Fe-
bruar wird von 8:30 Uhr bis ca 10:30 Uhr der Offenburger 
CDU-Landtagsabgeordnete und -kandidat Volker Schebe-
sta vor Ort sein. Es gibt aktuelle Informationen sowohl zur 
Landtagswahl als auch zum Bürgerentscheid. Der Infostand 
findet von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in der 
Hauptstraße bei den Vögeldrehfiguren statt.  

Bildungszentrum Offenburg
Kunst entdecken bei Kaffee und Brezel
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Samstag, 
21.02.2026 von 9:45 - 11:45 Uhr herzlich zu einem ganz 
besonderen Kunstvormittag ein, der Kunstgeschichte und 
Austausch verbindet: Bei Kaffee und Brezel nimmt die 
Kunsthistorikerin Dr. Barbara Memheld ihr Publikum mit in 
die Welt von Gabriele Münter, Marianne von Werefkin, Eli-
sabeth Marc und Elisabeth Macke – vier Künstlerinnen, die 
den deutschen Expressionismus und den „Blauen Reiter“ 
entscheidend prägten und mutig gegen die Konventionen 
ihrer Zeit lebten. Der Samstagvormittag bietet nicht nur ei-
nen eindrucksvollen Vortrag, sondern auch Raum für Ge-
spräche und neue Perspektiven in entspannter Atmosphäre. 
Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung bis 16.02.26 
erforderlich unter www.bildungszentrum-offenburg.de.
 
Alfred Delp SJ – Denker, Zeuge, Mystiker, Hybrid-Veran-
staltung 
Alfred Delp SJ (1907 – 1945), Jesuit aus Mannheim, war in 
München als Schriftsteller für die „Stimmen der Zeit“ tätig 
und engagierte sich im Widerstand gegen den Nationalsozi-
alismus. Nach dem Attentatsversuch vom 20. Juli 1944 wur-
de er festgenommen und in einem Schauprozess zum Tod 
verurteilt. Am 2. Februar 1945 wurde er in Berlin-Plötzensee 
gehenkt. Im Gefängnis schrieb er mit gefesselten Händen 
kurze Briefe und Glaubensbekenntnisse, die ihn als Zeugen 
für den Glauben und als großen Mystiker zeigen. In diesem 
Seminar lernen wir Alfred Delp kennen, wir lesen einige sei-
ner Texte und erschließen sie für heutige Glaubensfragen. 
Termin: Sa., 28.02.2025, 10:00-13:00 Uhr, Ort: Vor Ort im 
Bildungszentrum Offenburg oder digital via Zoom (Die Ver-
anstaltung erfolgt in Kooperation mit dem Bildungszentrum 
sanctclara Mannheim. Dort wird Dr. Kiechle den Vortrag in 
Präsenz halten, der in die ganze Diözese hinein übertragen 
wird. In den Bildungszentren vor Ort finden im Anschluss 
Diskussion und Austausch mit dem Referenten statt.). Refe-
rent: Dr. Stefan Kiechle SJ, Jesuit in Frankfurt, ist Chefredak-
teur der Kulturzeitschrift „Stimmen der Zeit“, Exerzitien Be-
gleiter und Autor. Kosten: Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen und Anmeldung beim Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de
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te an die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche Tel.: 0781/7901-20. 

Gewerbeakademie Offenburg
Lehrlinge richtig ausbilden
Die Ausbildung von Lehrlingen steht im Mittelpunkt des 
vierten Teils der Kursreihe zur Vorbereitung auf die Mei-
sterprüfung. Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offenburg 
ab 4. März 2026 einen viermonatigen Kurs in Teilzeit an. 
Der Unterricht findet zu 40 Prozent in Präsenz und zu 60 
Prozent online statt. Die Kurszeiten: Montag und Mittwoch, 
jeweils von 18 bis 21.15 Uhr. Inhaltlich geht es um alles, was 
Handwerksmeister als Ausbilder wissen müssen: Worauf 
es bei der Auswahl der Lehrlinge ankommt, wie die Aus-
bildung abläuft, wie sie geplant wird und vieles mehr. Die 
Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen über 
das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0781/793-111. www.gewerbeakade-
mie.de/weiterbildung

KUNSTkommt
Die Ausstellung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-
Werkes, Louis – Pasteur – Straße 12 in Offenburg ist bis 
05.05.2026 täglich von 11:00 bis 17:00 zu besichtigen.
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden 
Fotowelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch 
zwar szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Per-
sonen ohne den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der 
Fotokünstler pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter 
Belichtung, Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation 
heran. Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-
vu wird aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle 
durch versteckte Botschaften. Intensive Farben erinnern 
uns an das Leuchten alter Diafilme. In Schwarzweiß-Auf-
nahmen setzt er das Licht so gezielt und gleichzeitig spar-
sam ein, dass man sich in die Zeit der Analogfotografie zu-
rückversetzt wähnt; diesen Retrocharm zaubert Möhle mit 
brillianter Präzision ins Bild. Christian Möhle, 1975 in Köln 
geboren, lebt und arbeitet in Offenburg. Bei Filmprodukti-
onen ist er geschätzt als Kameramann und Cutter. Auf die-
sem Weg kam er auch zur digitalen Fotografie und dann 
wieder zurück zu den Ursprüngen der Fotografie. Fotos 
entwickelt er in der Dunkelkammer. Zur Vernissage bietet 
das Gespräch unter Künstlerkollegen mit Boris Ferreira in-
teressante Einblicke in das Schaffen von Christian Möhle. 
In der Onlinegalerie wartet ein Video zum Künstler auf Sie: 
KUNSTkommt seniorenbuero-offenburg.de. 

VdK Offenburg
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 3., 10., 17. und 24. Fe-
bruar und Donnerstag, 12., 19. und 26. Februar  in der 
VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und recht-
liche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetz-
lichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforder-
lich.

NABU Offenburg
Winter-Führung des NABU Offenburg: Wasservögel am 
Rhein
Auch im Winter gibt es in der Vogelwelt bei uns viel zu se-
hen. Am Sonntag, 8. Februar, bietet der Naturschutzbund 
(NABU) Offenburg für Interessierte am Vormittag eine Ex-
kursion zum Beobachten von Wasservögeln an. Viele ver-
schiedene Arten von Enten, Gänsen, Reihern und andere 
am Wasser lebende Vögel sind momentan am Rhein anzu-
treffen. Manche leben ganzjährig hier, manche überwintern 
nur und andere sind im Februar bereits auf der Durchreise 
in die Brutgebiete. Ein Fernglas ist hilfreich und dem Wet-
ter angepasste Kleidung wird empfohlen. Treffpunkt: 9.00 
Uhr, Iris-Apotheke, Kehler Straße 1, Kehl-Marlen. Dauer ca. 
3 Stunden
Zur besseren Planung bitten wir möglichst um Anmel-
dung unter: exkursion@nabu-offenburg.de Aktuelle Infos 
zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie unter dem 
Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-offenburg.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg e. V.

ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! Der Kurs besteht aus vier 
Einheiten und startet am Samstag, den 7. März 2026. Die 
weiteren Termine sind 14., 21. und 28. März 2026, jeweils 
samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Der Kursort ist in 
der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die Gruppengröße ist 
auf maximal 8 Personen begrenzt, um eine individuelle Be-
treuung zu gewährleisten. Bitte kein Fahrrad mitbringen, 
es werden Schulungsfahrräder zur Verfügung gestellt. 
Kosten: Normalpreis für Erwachsene 120 €, Ermäßigte (Fa-
milienpassinhaber, Migranten, Azubis, Schüler, Studenten, 
Rentner) 80 € bzw. nach Abstimmung. Anmeldung und wei-
tere Infos über unsere Homepage.
 
Freitag, 10. April 2026, 17:00-20:00 Uhr: Fahrradrepara-
tur-Grundlagenkurs – mit Anmeldung
Ein gut gepflegtes Fahrrad ist nicht nur langlebiger, son-
dern spart auch Zeit und Kosten bei Reparaturen. Deshalb 
bietet der ADFC Offenburg in Kooperation mit Radsport 
Schrempp einen praxisorientierten Grundlagenkurs an. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Fahrrad mit, damit Sie die er-
lernten Techniken direkt an Ihrem Rad anwenden können. 
Es bleibt genügend Zeit für individuelle Fragen. Der Kurs ist 
auch für Pedelecs und E-Bikes geeignet. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 35 € (bzw. 25 € für ADFC-Mitglieder). Schüler, 
Studierende und Auszubildende zahlen die Hälfte. Anmel-
dung und weitere Infos über unsere Homepage oder per E-
Mail an monika.kunschner@adfc-bw.de.
 
Unsere Radtouren für 2026 sind Online! 
Es sind viele schöne Touren von der Ortenau über den 
Schwarzwald bis ins Elsass dabei. Mehr Details auf unserer 
Homepage.
 
Weitere Informationen: Besuchen Sie unsere Homepage 
unter www.offenburg.adfc.de, um alle unsere Veranstal-
tungen, Kurse und Touren zu entdecken. Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gerne per E-Mail an offenburg@adfc-bw.de zur 
Verfügung. Besuchen Sie uns auch in unserer Geschäfts-
stelle: ADFC Zentrum am Marktplatz in Offenburg für Fahr-
rad und nachhaltige Mobilität, Registrierungsstelle für na-
turenergie sharing (carsharing), Öffnungszeiten: Freitag 
14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00 - 14:00 Uhr 
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Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach e.V.
Flower Power Fasend in Fessenbach!
Fasend Samstag, 14. Februar: Großer Zunftobe mit när-
rischem Programm. 19.29 Uhr - Reblandhalle (Öffnung 18:30 
Uhr / Eintritt 9 Euro). Fasend Dienstag, 17. Februar: Kinder-
nachmittag & Scheeserennen 14.00 Uhr, Fasendbeerdigung 
19.00 Uhr - Linde

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e. V.   
Tiere hautnah – Ein besonderes Erlebnis für Kinder und 
Jugendliche
Unser Angebot „Tiere hautnah“ richtet sich an Kinder und 
Jugendliche von 7–20 Jahren mit und ohne Behinderung, 
die Tiere lieben und Natur aktiv erleben möchten. In kleinen 
Gruppen entdecken die Teilnehmenden auf der Riverside-
Ranch in Kehl-Kork Ziegen, Enten und Hühner, lernen den 
sicheren Umgang mit Tieren kennen und helfen spielerisch 
bei der Pflege. Durch direkte Tierbegegnungen werden 
Selbstvertrauen, Verantwortungsbewusstsein, soziale Fä-
higkeiten und Naturverbundenheit gestärkt.
Das Angebot findet zweiwöchentlich samstags vormit-
tags statt. Auch Kinder im Rollstuhl sind herzlich willkom-
men. Anmeldung bei Ute Pflumm: Tel.: 0173 5408548, ute.
pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Jahreshauptversammlung 2026
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2026 ein. Die Ver-
sammlung findet am Freitag, 6.Februar 2026, um 19:00 
Uhr im Vereinsheim Walensteinhütte statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem die Berichte des Vorstands, 
des Kassierers und der Fachwarte, die Entlastung des Vor-
stands sowie die Vorstellung des Jahresprogramms 2026 
mit Ausblick. Außerdem besteht Gelegenheit zur Ausspra-
che sowie zur Einbringung von Wünschen und Anträgen. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich zu informie-
ren und das Vereinsleben aktiv mitzugestalten. Weitere In-
formationen finden sich auf der Website des Vereins unter 
swv-zell-weierbach.de.
 
Offener Hüttentag mit Quiche und Kuchen in der Walen-
steinhütte
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 8. Februar 2026, zu einem offenen Hüttentag in die 
Walensteinhütte ein. Von 12 bis 17 Uhr ist die Hütte am Zel-
ler Barfußpfad und beim Riedle-Waldparkplatz geöffnet. 
Das ehrenamtliche Hüttenteam bietet an diesem Tag haus-
gemachte Quiche-Spezialitäten, klassisch und vegetarisch, 
jeweils mit kleinem Salat. Ergänzt wird das kulinarische 
Angebot durch selbstgebackene Kuchen sowie Kaffee. Bei 
winterlicher Witterung sorgt der Kachelofen in der Walen-
steinhütte für eine angenehme, gemütliche Atmosphäre. 
Die Walensteinhütte ist regelmäßig Ziel von Wandernden, 
Mountainbikern und Gästen aus dem Offenburger Rebland 
und darüber hinaus. Der offene Hüttentag bietet Gelegen-
heit zur Einkehr, zum Austausch und zum Aufwärmen nach 
einer Tour durch den winterlichen Schwarzwald.
Informationen finden sich auf der Website des Vereins unter 
swv-zell-weierbach.de.

Obstbauverein Ortenberg
Informationsveranstaltung
Am Mittwoch, den 11.02.2026 laden wir zur Informations-
veranstaltung um 19.00 Uhr ins Schützenhaus am Stein-
bruch in Ortenberg ein. Programm: Aktuelles im Pflanzen-
schutz und Empfehlungen für 2026, Matthias Bernhart, 
Pflanzenschutzberatung LRA Ortenaukreis. Die Veranstal-
tung wird als Sachkundeschulung mit 2 Stunden anerkannt.

Fastnacht in Weier
Wierer Fressgass am 17.2.2026
Am Fasent Dienstag startet wieder unsere traditionelle 
Fressgass auf dem Sportgelände des FV Weier. Beginn: 
11:00 Uhr.
7 örtlichen Vereine und Gruppen würden sich freuen Ih-
nen zahlreiche Kulinarische Köstlichkeiten anzubieten. Ein 
kleiner Auszug der Köstlichkeiten: Waldspeck, Flammen-
kuchen, Bratwurst, Badisches Dreierlei, Saure Nierle, Mer-
guez, Bratkartoffeln, Speckeier, Gemüseschnitzel, Zwie-
belfleisch, Pommes, Kaffee und Kuchen, Comboblut, Irish 
Coffee, Barbetrieb...Auch das  bekannte Gewinnspiel ,, Tour 
de Schunkestroß ,,wartet wieder auf Sie! Der Musikverein, 
Fußballverein, Radsportverein, Feuerwehr, Narrenzunft, 
Comboschubbe und die Rockhöhle freuen sich auf Euer 
kommen.
Bei Anbruch der Dunkelheit findet die Hexenverbrennung 
durch die Hexengruppe Weier statt.
Närrische Grüße, die örtlichen Vereine und Gruppen aus 
Weier

Privat
Anzeigen

1,5 ZI-APARTMENT mit sep. Küche,
Dusche & WC, EG, ca. 43 m2, Gartenbenutzung möglich.

Kaltmiete 450 Euro plus NK, 3 MM Kaution, keine Haustiere,
nur Nichtraucher. Ab 1. April oder früher.

Weitere Infos per E-Mail: 2026_Apartment@web.de

ZIMMERMANN SUCHT NEBENJOB IN ZIMMEREI
Berufserfahrung, Qualifikation: Abbund, Trocken- u. Treppenbau,

Ausbildung bei Asbest und Abfallbeauftragter.
Zusendungen unter Chiffre-Nr. 02235 an chiffre@reiff.de

oder an ANB Reiff Verlagsges., Chiffreabteilung, Marlener Str. 9,
77656 Offenburg

Foto: Christoph BreithauptFoto: Christoph Breithaupt

des redaktionellen Teils
Ende
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

 Bestattungen jeder Art u. Erledigung sämtlicher Formalitäten
 Eigener Kühlraum u. Einrichtung für hygienische Versorgung
 Abschiedsnahme am offenen Sarg
 Vorsorge zu Lebzeiten Telefonisch

Tag & Nacht
für Sie

erreichbar!
Auch an Sonn- und

Feiertagen

Ebertplatz 19 | 77654 Offenburg
gegenüber Ortenau Klinikum Offenburg

� 0781- 42322

Spießgasse 1 | 77694 Kehl
gegenüber dem Friedhof Kehl

� 07851-2283

Unsere Büros:

 info@bestattungen-kiechle.de |  www.bestattungen-kiechle.de

Info-Mappe: Für alle Fälle vorgesorgt 
Vorsorgevollmacht · Betreuungsverfügung   
Patientenverfügung · digitale Angelegenheiten   

Jetzt unverbindlich anfordern:  
initiative-wertvolle-zukunft.de/vorsorge 
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de 
Tel. 0761 2188-950 
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg  

DIE�RICHTIGE�
ZEIT�...�����
�
...�ALLES�FÜR�DEN��
NOTFALL�ZU�REGELN

Direkt mit QR-Code  
bestellen!

Legen Sie fest, was passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln 
können. Übernehmen Sie Verantwortung und sorgen Sie dafür, dass im 
Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne getroffen werden. 
Unsere kostenlose Info-Mappe mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei. 

Wir führen auch Info-Veranstaltungen durch! Näheres telefonisch oder auf unserer Homepage

Anwaltskanzlei

EINHART§
Erbrecht - Familienrecht

Mietrecht - Verkehrsrecht
Litzelbach 16
77656 Offenburg-Zunsweier

TEL 0781-9906410
MAIL info@kanzlei-einhart.de
WEB www.kanzlei-einhart.de

Anita Einhart
Rechtsanwältin

info@hogenmueller.com
hogenmueller-bestattungshaus.de

Binzburgstraße 24
77749 Hohberg

Der letzte Weg in guten Händen

07808 1223

Bestattungshaus
Hogenmüller
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Stellenmarkt

Zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt suchen wir  
für unsere Tagespflege 
eine/n

Fahrer (m/w/d)

Teilzeit
Wir freuen uns  
auf Deine Bewerbung:
Binzburgstr.12, 77749 Hohberg
Tel. 07808-914490
info@pflege-sonnenschein.de

Klaus Behrendt & Dietmar Bär

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de
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Nur 12,12 €
inkl. Spende für
Leser helfen e.V.

Solange der Vorrat reicht

„De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Narri Narro,
de Hämme isch do!

„De Hämme meint...“ – „De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in der Die zweiten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Narri Narro
de Hämme isch do!

„De Hämme meint...“ – „De Hämme meint...“ – 
MITTELBADISCHEN PRESSEMITTELBADISCHEN PRESSE

de Hämme isch do!

Schenke, vorlese, selber g’nieße 

– Des Büchle g’hert zur Fasent 

wie d’Gutzele zum Umzug!

Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach
Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden, Schweighausen

 Der Buchladen, Haslach

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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Immobilien
Unternehmer sucht

Wohnung oder Mehrfamilienhaus
zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Unternehmensberater mit Familie sucht
Ein-Zweifamilienhaus bis 750.000 € in

Offenburg +10 km im Umkreis zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200-16

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!

Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen
und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.

Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

Kinderdorfeltern
gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke:
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf

tut gut
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

Jetzt ihren persönlichen

Beratungster
min

vereinbaren!

Leutkirchstraße 10, Tel. 07803 2400

Vertrauen Sie nur dem Fachmann!

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald�•�Ortenberg�•�Neuried

Anja�Kern

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
13.02.�Ab�in�den�Urlaub Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

13.02.�Ihr�kompetenter�Steuerpartner�aus�der�Region Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

20.02.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

20.02.�Die�Bauprofis Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Aus der Heimat

für die Heimat .


